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Wie sähe Kladow heute aus, wenn …

• Unterbodenmülleimer am Hafen
•  „Legalisierung“ und Ausbau des Tram-

pelpfades am Birkholz-Platz, jetzt stehen 
da sogar noch zwei schicke Bänke

• Neupflanzung von Bäumen am Hafen
•  Hainbuchenheckenschnitt Kladower 

Damm
• Kampf um Hundekottüten
•  Neugestaltung der beiden Pflanzinseln 

Sakrower Landstraße/Krampnitzer Weg 
durch die Azubis des Rotkreuz Berufsbil-
dungswerkes

•  zusätzliche Bank am Lidl-Spielplatz, 
Bank unter der Weide am Hafen, neue 
Bank am Massolleweg

•  Gemeinsam mit dem Eigentümer von 
Rewe die Planung für den Neubau ver-
bessert

•  Baumpflanzung vor Edeka Felix

Dies ist eine Auswahl aus über sechzig 
Punkten, ein herausragender Punkt ist: 
Organisiert durch das Kladower Forum 
wurde verhindert, dass auf der Wiese am 
Gutspark Neukladow Stadt-Villen gebaut 
wurden. Dagegen war dann ganz Kladow 
auf den Beinen. 
Aktuell befasst sich die Gruppe mit den 
Themen: Wie kommt Wasser in den 
schrumpfenden Groß Glienicker See, wir 
brauchen einen Dorfentwicklungsplan, um 
das „Dorfbild“ bei Baumaßnahmen zu er-
halten, der Platz vor der Dorfkirche sollte 
gestaltet werden …
Die (fast) komplette Dokumentation fin-
den Sie hier: 
https://www.kladower-forum.de/wp-con-
tent/uploads/2025/04/Doku-SK-250212-
kpl.pdf

Nicht, dass Sie denken, das musste alles 
„gegen“ das Bezirksamt und die Behör-

die Gruppe „Schönes Kladow“ im Klado-
wer Forum sich nicht seit Jahrzehnten so 
beharrlich für unser Kladow eingesetzt 
hätte? Gegründet wurde die Gruppe im 
Jahr 2000. Da treffen sich Kladowerlnnen, 
die die Entwicklung unseres „Dorfes“ vor-
anbringen möchten:
„Wir wollen mithelfen, unser Dorf schöner 
zu gestalten, damit wir uns alle hier noch 
wohler fühlen können. KLADOW, DAS 
SIND WIR ALLE.“

Hier eine Auswahl dessen, was die Gruppe 
initiiert und erreicht hat, das Bewerten ma-
chen Sie dann selbst:
•  Tempo 30 auf der Sakrower Landstraße
•  Abbau der Autobahn-Leitplanke, Umge-

staltung der Kreuzung und Anlage des 
Rosenbeetes Sakrower Landstraße/Ecke 
Krampnitzer Weg

•  Initiierung der Hafensanierung und Mit-
wirkung am Hafenkonzept

•  Wiederherstellung der Uhr und des Stra-
ßengeländers, Nistkästen für die Mauer-
segler an der alten Schule

• Bolzplatz an der Imchenallee
•  Pflasterung der Bürgersteige in der Im-

chenallee
• Fahrradständer an der Fähranlegestelle
•  Rettung und Aufstellung des Veneziani-

schen Brunnens im Garten Haus Klado-
wer Forum

•  Verbreiterung des Fußweges und Ent-
fernung der Baumstümpfe am Friedhof, 
damit die Kinderwagen Platz haben, teil-
weise Neupflasterung des Gehwegs vor 
dem Friedhof

•  Beleuchtung des Parkplatzes am Friedhof
• Bemalung der grauen Schaltkästen
• Basketballplatz an der Imchenallee
•  Sonnenuhr und Bank auf dem Imchen-

platz

Schönes Kladow
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In Kladow seit mehr als 60 Jahren ortsansässig, 
stehen wir Ihnen als seriöser und kompetenter 
Ansprechpartner bei allen Fragen rund um Ihre 
Immobilie zu

• Verkauf Ihres Hauses / Ihrer Eigentumswohnung
• Kaufpreiseinschätzung
• Vermietung Ihrer Immobilie
•  Anmietung Neubauwohnung 

im Parkviertel Kladow
• Umzug und Räumung
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man sich bestens gemeinsam und vertrau-
ensvoll um die Sanierung gekümmert. Mit 
Erfolg. Also, nicht immer auf die Behör-
den schimpfen.

Wie ist das „Betriebsklima“ in der Grup-
pe? Neulich, als sich die Gruppe traf, war 
ich im Raum nebenan: Die haben (fast) 
nur gelacht, die ganze Zeit. Scheint auch 
eine Freude zu sein, wenn Frau und Mann 
etwas für unser Kladow positiv bewegen 
können. Das Motto der Gruppe passt: 
„KLADOW, DAS SIND WIR ALLE.“
Mal vorbeischauen? 
Herzlich willkommen!
Jeden 1. Dienstag des Monats um 19 Uhr, 
Haus Kladower Forum, also 3. Juni,  
1. Juli.
Kontakt: Wolfgang Kleßen, 365 17 21, 
schoeneskladow@kladower-forum.de

Wolfgang Kleßen

den durchgesetzt werden, so war es nicht. 
Nun gut, es war manchmal zäh und man-
che Bürokratiepirouetten hätte man sich 
sparen können, aber im Ziel waren wir uns 
meist einig und es war und ist kooperativ. 
(Die Kommunikation zur Entwicklung des 
Ella-Kay-Heimes für unsere Jugendlichen 
in Kladow nehmen wir da mal raus, da ist 
eher … nichts). 
Eine Anekdote gönnen Sie uns noch: Am 
„alten“ Hafen gab es zum Wasser ein völ-
lig verrostetes Geländer. Wenn man sich 
da versehentlich anlehnte, hatte man plötz-
lich ein anderes Hemd oder einen ande-
ren Pullover an. Unsere Gruppe Schönes 
Kladow zog dann mit Eimern voller Rost-
schutzfarbe los, entrostete und strich das 
Geländer. Ein Stadtrat, unwirsch wegen 
dieser Eigeninitiative von Bürgern, wollte 
uns dann ernsthaft wegen „Sachbeschädi-
gung“ … Naja, kurz danach gab‘s für alle 
ein Erfrischungsgetränk und seitdem hat 


